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Hilfsmittelversorgung 

Inhalt  Im April 2016 führte die Schwenninger Krankenkasse eine 

bevölkerungsrepräsentative Umfrage zum Thema 

„Hilfsmittelversorgung“ in Deutschland durch 

 

 

 Online-Befragung über einen Panel-Anbieter 

 

 

 

 1.015 Teilnehmer, bevölkerungsrepräsentative Befragung 

 Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet 
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So gut wie jeder Bundesbürger ist mehr oder weniger 

regelmäßig auf Hilfsmittel angewiesen, die in der Regel 

vom Arzt verordnet werden.   

 

Wie beurteilen Sie die Versorgung mit Hilfsmitteln? 
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Es wird immer schwieriger, Hilfsmittel von der Krankenversicherung bezahlt 

zu bekommen 
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Die Zuschüsse der Krankenversicherungen für Hilfsmittel werden immer 

geringer 
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Die von den Krankenversicherungen bezahlten Hilfsmittel sind oft von 

schlechter Qualität  
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Ich bin mit den Hilfsmitteln, die mir verordnet worden sind, gut klargekommen 
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Bei Hilfsmitteln geht Qualität vor Preis 
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Die Verordnung von Hilfsmitteln läuft sehr bürokratisch ab 
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Mir wurden schon einmal Hilfsmittel von
der Krankenversicherung vorenthalten, die

wichtig für mich gewesen wären

Die Zuzahlung für Hilfsmittel fällt
mir finanziell schwer

Ich habe Hilfsmittel schon selber bezahlt,
obwohl sie aus meiner Sicht medizinisch

notwendig waren

Ich habe schon einmal Hilfsmittel von
meinem Arzt verordnet bekommen

Ja 

Welche Erfahrungen haben Sie persönlich mit Hilfsmitteln gemacht? 

Nein 
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Die Schwenninger Krankenkasse 

Spittelstraße 50 

78056 Villingen-Schwenningen 

 

Telefon: 07720 9727 11500 

R.Frimmersdort@Die-Schwenninger.de 

www.Die-Schwenninger.de 

 

 

mailto:R.Frimmersdort@Die-Schwenninger.de
mailto:R.Frimmersdort@Die-Schwenninger.de
mailto:R.Frimmersdort@Die-Schwenninger.de
http://www.die-schwenninger.de/
http://www.die-schwenninger.de/
http://www.die-schwenninger.de/


Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt. 

Die Verwertung für journalistische Zwecke ist zulässig. 

 

 

 

 

Copyright 


